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… das können wir besser!



Herzlichen Glückwunsch.z n G ü un

Sie sind hier genau richtig.



Ein VergleichEin Vergleich

Die Unternehmerin
• Verdient viel Geld 

und hat wenig Zeit

Der Student
• Hat viel Zeit

und kriegt wenig Geldund hat wenig Zeit
• Urlaub?
• Will Projekte erfolgreich 

und kriegt wenig Geld
• Urlaub?
• Will sein Studium erfolgreich 

beenden:
– im Zeitplan
– effizient: nicht zu viel Aufwand, 

h f d

beenden:
– im Zeitplan
– effizient: nicht zu viel Aufwand, 

h f dnicht zu wenig Aufwand
– braucht gutes Marketing

• Ist verantwortlich für eine Firma:

nicht zu wenig Aufwand
– braucht  gutes (Selbst-) Marketing

• Ist verantwortlich für sein Leben:
– für die Finanzen
– für andere Leute

– für die Finanzen
– für Leute in seiner Gruppe

Das Studium ist eine Ich-AG!



Ratschläge aus dem NURPELRatschläge aus dem NURPEL

h h ( i l li h f i ) ✓• Geht zur O-Woche (viele nützliche Informationen)
• Geht immer zur Vorlesung/Übung/etc., auch wenn 

✓
g g

es langweilig ist
– Versucht euch für das Thema zu interessieren, undVersucht euch für das Thema zu interessieren, und 

warum bestimmte Dinge gerade lernt. Die ganzen 
Formeln machen Sinn und können sogar Spaß machen. 

• Geht in Klausureinsichten!
• Versucht im Studienplan zu bleiben!• Versucht im Studienplan zu bleiben!
• Bildet Lerngruppen, wenn möglich!

www.nurpel.de, Thread „Ratschläge für Studienanfänger“



Ratschläge aus dem NURPEL (2)Ratschläge aus dem NURPEL (2)

S h t üb d T ll d!• Schaut über den Tellerrand!
– aber fangt nicht mit sowas wie World of Warcraft an oder kauft euch 

eine xbox... das hat schon einige das Studium gekostet.
– Haltet selber mal ein Tutorium.
– einschlägiger Nebenjob bei Zeit und Lust

• Habt Spaß am Studium aber auch am Leben!• Habt Spaß am Studium aber auch am Leben! 
– So viele Kneipenabende, Tutoren- oder Mentorentreffen mitmachen, 

wie es geht. Man kann sich Austauschen und es macht mehr Spaß. 
• Bei Problemen einfach Professoren, Mitarbeiter oder Studenten 

ansprechen (ich habe die Erfahrung gemacht, dass fast alle 
extrem aufgeschlossen und hilfsbereit sind).g )

• Für Programmiersprachen u.ähn.: Tutorials im Internet 
durcharbeiten

www.nurpel.de, Thread „Ratschläge für Studienanfänger“



Ratschläge aus dem NURPEL (3)Ratschläge aus dem NURPEL (3)

Was ich besser machen würde: 

ich hätte meine eigenen Tipps nicht erst im 
H di b ü k i h i llHauptstudium berücksichtigen sollen.

www.nurpel.de, Thread „Ratschläge für Studienanfänger“



Lehre und Forschung €Lehre … und Forschung
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Zum Ende:Zum Ende:
vier weisheitenvier weisheiten

(di i h lf h b )(die mir geholfen haben)



Wenn Du Dich für ein Studium oderWenn Du Dich für ein Studium oder 
einen neuen Job entscheiden musst –
schau dir die Leute an, die da schon 

sind nd üb rl g dirsind, und überlege dir:

„Will ich so werden wie die?“

P f J h L d i I f tikProf. Jochen Ludewig, Informatiker



S ch Dir i B r f a s„Such Dir einen Beruf aus, 
nicht ein Studium “nicht ein Studium.

D Ut S hü f ld I f tik i IBMDr. Ute Schürfeld, Informatikerin, IBM



s ist gal w ra ma„Es ist egal, woran man 
seinen Geist schärft“seinen Geist schärft.

P f Ut B iti El kt t h ikProf. Utz Baitinger, Elektrotechniker



Das Informatik StudiumDas Informatik-Studium

• Genieße es!
V h ll !• Versuche alles!

und wenn es nicht geht:und wenn es nicht geht: 
• Beende es!

… und mach was anderes.



„Aim high.
gYou still may miss your target,

but at least you will notbut at least, you will not 
shoot off your foot.“

L i M M t B j ld A t iLois McMaster Bujold, Autorin



Literaturempfehlungen 
(über dem Tellerrand)

• Friedemann Schulz von Thun: 
„Miteinander reden“

• Douglas R. Hofstadter: „Gödel, Escher, Bach – ein 
Endloses Geflochtenes Band“Endloses Geflochtenes Band

• Douglas Adams: „Per Anhalter durch die Galaxis“

• http://www.xkcd.com – A webcomic of romance, 
sarcasm math and languagesarcasm, math, and language.


